
 
 
 
 

 
An den 
Vorsitzenden des Finanzausschusses des 
Schleswig-holsteinischen Landtages 
Peter Sönnichsen 
 
 
 Ole Schmidt z.Kt.  O 
 
 
 

 

 

Antrag für die Sitzung des Finanzausschusses am 4. März 2010 

 

 

Sehr geehrter Herr Sönnichsen , 

 

Hiermit stelle ich folgende Anträge an den Finanzausschuss und bitte Sie, alle drei Punkte 

mit auf die Tagesordnung des nächsten Finanzausschusses zu nehmen: 

 

 

1. Statistikamt Nord : Die Schleswig-Holsteinische Landesregierung wird 

aufgefordert, sich in Verhandlungen mit Hamburg dafür einzusetzen, dass die 

zweite Vorstandsstelle des Statistikamtes Nord nicht - wie geplant - wieder besetzt 

wird.  

2. Einzelbetriebliche Förderung : Die Landesregierung wird gebeten, dem 

Finanzausschuss zeitnah eine Aufstellung über die Einzelbetriebliche Förderung 

des Landes für die Jahre 2008/2009/2010 (bzw. für die laufende Förderperiode) zu 

übermitteln. Aus dieser Aufstellung sollen folgende Daten hervorgehen: 

Gesamthöhe der einzelnen Förderprogramme, jeweilige Anteile der Landes-, EU- 

und Bundesmittel (in der Höhe und prozentual) und zulässige Förderquoten der 

jeweiligen Programme.  
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Außerdem soll dargestellt werden, welche Programme es zulassen würden, dass die 

Kofinanzierung des Landes durch andere private oder öffentliche Dritte möglich ist, so 

dass auf Landesmittel verzichtet werden kann.  

 

3  Informationen zur einzelbetrieblichen Investitionsf örderung : Die 

Landesregierung wird gebeten, dem Finanzausschuss – wie im letzten Jahr mit dem 

Umdruck 16/4146 vom 26. März 2009 - vertraulich über die Finanzierungshilfen des 

Landes für Investitionen von Unternehmen zu unterrichten.  

 

In Bezug auf Punkt 1 wäre ich Ihnen dankbar, wenn Sie die Landesregierung darauf 

hinweisen dass dieser Punkt im Finanzausschuss beraten wird, damit vorher keine Fakten 

geschaffen werden (siehe vertraulicher Umdruck 17/401). 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

Monika Heinold 


